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Vorwort / Jahresbericht 
des Präsidenten

Ein weiteres ereignisreiches und spannendes Vereins-
jahr neigt sich langsam dem Ende zu. Viele Veranstal-
tungen wurden auch dieses Jahr von verschiedenen 
Organisationskomitees tadellos und sehr erfolgreich 
organisiert. Das macht mich als Präsident und auch als 
OKP sehr stolz.

Dieser Winter stellte uns vor anderen Herausforderungen als die letzten 
zwei Winter. Es fehlte nämlich das «weiße Gold», der Schnee. Die Winter 
werden immer trockener und wärmer, was leider dazu führt, dass immer 
weniger Schnee vom Himmel fällt. Wo werden wir in Zukunft unser gelieb-
tes Hobby ausüben können? Leider wissen wir es nicht.

Und plötzlich tauchte die Meldung in den Medien auf: Beatrice Zimmer-
mann ist Weltmeisterin!! Unser Clubmitglied hat bei ihren Heimweltmeis-
terschaften in Mürren im Telemark Parallel-Sprintwettbewerb den Welt-
meistertitel gewonnen. Wenn man bedenkt, wie viel Zeit und Herzblut 
Beatrice in diese Sportart gesteckt hat, dann ist dieser Titel mehr als 
verdient. Genieße diesen Moment, auf den wir alle sehr stolz sind. Du hast 
jahrelang auf diesen Moment hingearbeitet, und nun ist er endlich da. Du 
bist die erste Weltmeisterin in unserem Club. Herzliche Glückwünsche, 
liebe Beatrice!

Unsere Athleten aus Nidwalden haben erneut einen sensationellen Winter 
erlebt! Angeführt von Marco «Odi» Odermatt konnten sie auf allen Ebenen 
großartige Erfolge feiern. Kaum ein Tag verging, an dem «Odi» nicht auf 
dem Titelbild einer großen Tageszeitung zu sehen war! Er krönte seine 
unglaubliche Saison mit dem überraschenden Weltmeistertitel in der Kö-
nigsdisziplin Abfahrt und in seiner Paradedisziplin Riesenslalom sowie mit 
Siegen in der Gesamtweltcupwertung, der Riesenslalomwertung und der 
Super-G-Wertung. Nebenbei stellte er mit 2042 Punkten einen neuen 
Punkterekord auf. In 26 Rennen stand er 22-mal auf dem Podium. Kaum zu 
glauben! Er hat allen Skifreunden einen unvergesslichen Winter mit vielen 
Emotionen geschenkt.
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Wir vom Sc Stans gratulieren allen Athleten/innen zu Ihren Erfolgen, bleibt 
Gesund und hoffen auch in Zukunft auf grosse Erfolge, damit der Nach-
wuchs weiterhin Ihre Vorbilder hat!

Die Herbstversammlung fand erneut im Eichli statt, wo wir dank des Gast-
rechts des FC Stans bei Raclette, Wein und angenehmen Gesprächen einige 
gemütliche Stunden in der Clubfamilie verbringen konnten. Ein grosses 
Dankeschön an den FC Stans für ihre Gastfreundschaft.

Im Januar waren wir turnusgemäss Gastgeber der NSV-Meisterschaften, 
welche ursprünglich auf der Klewenalp stattfinden sollten. Da es Mitte 
Januar jedoch auf der Klewenalp zu wenig Schnee gab, organisierten wir 
stattdessen ein Nidwaldner Doppelrennen auf dem Gurschen in Ander-
matt. Am Samstag fand ein JO-Punkterennen des SC Hergiswil statt und 
am Sonntag richteten wir die Kantonalen NW Meisterschaften aus. Dank 
der Anfragen des Tessiner Skiverbands und des Urner Skiverbands nahmen 
viele Teilnehmer an diesem Event teil. Ein besonderer Dank geht an alle 
Helferinnen und Helfer, ohne die ein solches Event nicht möglich gewesen 
wäre. Zudem möchten wir uns bei den Bergbahnen Andermatt Gemsstock 
für ihr Gastrecht und ihre hervorragende Unterstützung während des 
Events bedanken. Wir sind auch dem SC Hergiswil, insbesondere Walti 
Mathis, für die gute Zusammenarbeit dankbar.

Auch unser Schneeschuhlaufen haben wir wieder erfolgreich durchge-
führt. Leider war die Beteiligung ein wenig enttäuschend. Danke trotzdem 
Sepp für die Organisation!

Ein weiteres erfolgreiches Rennen aus der Achermann Stöckli Serie wurde 
im Februar auf der Klostermatte durchgeführt. Es ist bemerkenswert, dass 
die Piste fast Weltcup-tauglich beleuchtet war und dass trotz des Regens 
am Rennbeginn insgesamt 305 Kinder gestartet sind. Die Teilnehmer durf-
ten bei Top-Pistenbedingungen um die Pokale kämpfen und sich bei der 
Rangverkündigung über ihre Auszeichnungen freuen. Es ist großartig zu 
hören, dass der Ski-Club wieder die Grenze von 300 teilnehmenden Kindern 
überschritten hat und dass der Event dank der Unterstützung der vielen 
Helfer und Sponsoren ein großer Erfolg war. Ein besonderer Dank geht 
an den Ski Club Engelberg, mit dem der Club den Event bereits mehrmals 
erfolgreich durchgeführt hat, und an die Brunni Bahn für die intensive 
Produktion von technischem Schnee. Ohne die großartige Unterstützung 
der Helfer und Sponsoren wäre ein solcher Event nicht möglich gewesen.
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Im Februar fand unter der Leitung von Franz Fluri die alljährliche Fasnacht 
statt. An seiner Seite stand Sabrina Ruess. Es war erneut ein wundervoller 
Tag, an dem man deutlich erkennen konnte, wie sehr die Leute sich dar-
über freuten, solche Feste wieder gemeinsam zu feiern. Im Namen des 
Vorstands möchte ich mich bei allen Helfern für ihren unermüdlichen 
Einsatz bedanken.

Ebenfalls im Januar und Februar fand der beliebte JO-Skikurs von Tony und 
Margrith Christen statt. Insgesamt 66 Kinder fanden den Weg ins Wirzweli, 
wo unter optimalen Bedingungen weitere Fortschritte auf Skiern erzielt 
werden konnten. Wir hoffen, dass das eine oder andere schneesportbe-
geisterte Kind den Übergang in unsere Jugendabteilung wagt. Ein herzli-
ches Dankeschön geht an Tony, Margrith und das gesamte Team für ihren 
unermüdlichen Einsatz!

Leider musste unser Clubrennen aufgrund von Schneemangel ausfal-
len. Der Skilift Eggwald konnte an 24 Tagen seinen Betrieb durchführen, 
während ein 25. Tag ihm verwehrt blieb. Trotzdem möchten wir unserem 
Vorstandsmitglied Yannick Bodenmüller für die Vororganisation danken 
und hoffen darauf, dass uns das Wetter im nächsten Jahr besser gesonnen 
sein wird.

Leider mussten wir aufgrund der widrigen Wetterbedingungen und der 
viel zu hohen Temperaturen die Jochpasstrophy und die ZSSV-Meister-
schaften absagen. Unter diesen Bedingungen hätten faire und vor allem 
sichere Wettkämpfe nicht garantiert werden können. Ich möchte dem 
OKP Marcel Wagner und seinem Team für ihre Vorarbeit danken, und die 
Zusammenarbeit mit dem SC Bannalp Wolfenschiessen hat ebenfalls bes-
tens geklappt. Wir werden im Jahr 2024 erneut angreifen.

Wir freuen uns, am Donnerstag, dem 22. Juni, die traditionelle General-
versammlung mit Imbiss abhalten zu können und hoffen, möglichst viele 
Mitglieder vor Ort zu treffen.

Am 9. Juli dürfen wir zusammen mit dem FC Stans die Winkelriedfeier or-
ganisieren. Unser Festwirt Johnny Lippold wird dich sicherlich kontaktieren, 
um zu sehen, ob du uns unterstützen kannst. Ich bin sicher, dass Johnny 
für jeden einen passenden Job finden wird. Herzlichen Dank, lieber Johnny, 
für dein enormes Engagement für unseren Club. Es ist einzigartig, wie du 
dich für unseren Club einsetzt.
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Unser Gummenmattli erfreut sich grosser Beliebtheit und hat vielen Grup-
pen einen angenehmen Aufenthalt geboten, und es werden noch viele 
folgen. Die Tatsache, dass unser Haus immer so viele Komplimente erhält, 
reibungslos funktioniert und immer so glänzt, ist dem enormen Einsatz 
unserer Anni Mugi Fluri zu verdanken, die gemeinsam mit Sepp Fluri und 
vielen anderen Helfern großartige Arbeit leistet. Ich möchte euch allen 
ein herzliches Dankeschön für eure großartige Leistung im Gummenmattli 
aussprechen. Ihr habt meinen tiefsten Respekt!

Abschließend möchte ich mich bei allen Personen bedanken, die irgend-
wann und irgendwo für unseren Club im Einsatz standen, wie immer mit 
großer Dankbarkeit. Ohne die Arbeit all dieser Helfer wäre ein solches 
Programm nicht zu bewältigen. Ein besonderes Dankeschön geht auch 
an alle Gönner und Sponsoren, die unseren Club auf irgendeine Weise 
unterstützen! Ebenso möchte ich mich bei meinen Vorstandskollegen 
und Vorstandskolleginnen bedanken, die mich in diesem speziellen und 
schwierigen Jahr ohne Schnee immer tatkräftig unterstützt haben! Ich 
wünsche euch allen eine erholsame Zeit nach der Wintersaison und einen 
sonnigen Sommer! Genießt die kommenden Tage und habt viel Spaß bei 
der Ausübung eurer Hobbys.

Euer Präsi, 
Peter Artho
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Protokoll der 92.  
Herbstversammlung 
vom 04. November 2022
Um 19.35 Uhr Im Eichli, Clublokal FC Stans

1. Begrüssung

Unser Präsident Peter Artho begrüsst alle 37 anwesenden Clubmitglieder. 
Es haben sich einige Mitglieder entschuldigt, Peter verzichtet aus zeitli-
chen Gründen Sie namentlich zu erwähnen. Folgende anwesende Ehren-
mitglieder werden persönlich begrüsst: Tony Christen; Anni u. Sepp Fluri; 
Markus Bünter; Gumper; Noldi Wagner; Lydia Businger; Peter Achermann 
Entschuldigt haben sich: Margrit Christen; Silvia Ruess und Franz Flury; Er 
bedankt sich bei Klaus Odermatt fürs Zubereiten des Racletts. Ein weiterer 
Dank geht an den FC Stans für das Gastrecht vor allem an Bianca Hess und 
Heidi Christen, die uns bewirten. Anschliessend gibt er zur Wahl der Stim-
menzähler das Wort an Sabrina Ruess.

2. Wahl der Stimmenzähler

Sabrina schlägt Sepp Achermann vor. Sepp wird mit Applaus bestätigt.

3. Protokoll GV 2022

Das Protokoll der 93. Generalversammlung ist im Clubheft veröffentlicht 
Dieses wird ohne Einwände und Ergänzungswünsche angenommen. Peter 
bedankt sich beim Aktuar Johnny für das Protokoll.

4. Mutationen; Aufnahmen / Austritte

Jan Lippold bekommt das Wort. Er gibt folgende Ein- und Austritte be-
kannt: Eingetreten ist Fabienne Fluri. Sie ist abwesend wird aber ohne 
Gegenstimme herzlich im SC willkommen geheissen. Ausgetreten sind 
Heidi und Hans Wittwer.

5. Winterprogramm

 5.1. Rennwesen

  Mäsi teilt mit, dass uns Beatrice Zimmermann in der Telemark Nati, im 
Weltcup weiterhin vertritt. Im Alpinen Bereich ist Mike Christen auf FIS 
Ebene am Start. Mike hat sich einer österreichischen Trainingsgruppe 
angeschlossen.



9

FULL 
PIPE

Wir haben jede Menge Ideen für  

dein nächstes Druckprojekt!

Wir produzieren in kleinen Auflagen 

grosse Aufmerksamkeit. 

Gold, Silber und Lack verschaffen  

deiner Werbung einen speziellen Look.

Schnell, flexibel  
und persönlich.
— 
041 619 15 71 
digital-engelbergerdruck.ch



10

 5.2. JO Wesen

  Da es aktuell keine JO gibt, ist nicht viel zu sagen. Pedro teilt mit, dass 
wir noch immer auf die JO Kinder warten, die bald Clubintern nach-
kommen. Nur der SC Beckenried hat eine grosse JO. SC Buochs hat 
eine Animationsgruppe. Wir sind über Yannick am Aufbau. Er ist in einer 
Trainingsgemeinschaft und trainiert 15 Kinder. Im Dezember sind erste 
Rennen.

 5.3. RA Cup

  Der Rossignol Achermann hat sich umbenannt. Neu heisst er Acher-
mann-Stöckli Cup. Peter Achermann bedankt sich bei allen herzlich 
und freut sich, dass er als Sponsor unterstützen darf. Es geht weiter 
wie bisher. Der erste den der SC Stans austrägt, findet am 04.02.2023 
auf der Klostermatte in Engelberg statt. Dies ist ein wichtiger Jugend-
anlass. Eine Plattform für die Jugend sich zu messen. Es ist wieder eine 
Nachtveranstaltung geplant, dies hat sich in den letzten Jahren sehr 
bewährt, daher gibt es nur einen Lauf, der gewertet wird. Letztes mal 
waren über 300 Teilnehmer am Start, dies zeigt, dass es der richtige 
Ort ist. Es werden viele Helfer benötigt. Die letzte Veranstaltung, die 
kurzfristig wegen Schneemangels auf Gerschni verlegt werden musste 
war ebenfalls ein voller Erfolg. Pedro freut sich mit seinem Ok auf die 
Organisation der Veranstaltung. Ausserdem bedankt er sich bei allen 
Sponsoren.

 5.4. NSV Meisterschaft

  Pedro teilt mit, dass wir in 2023 an der Reihe sind die NSV Meisterschaf-
ten zu Organisieren und auszutragen. Der Termin ist 15.01.2023. Dies ist 
ein «Sperrdatum», damit auch die Besten dabei sein können. Die Veran-
staltung besteht aus einem SL und zwei RS Läufen. Auf der Klewenalp 
(Erglen). OK Präsident ist Pedro. Das OK ist bereits zusammengestellt. 
Die Vorbereitungen laufen.

 5.5. Schmudo

  Sabrina teilt mit, dass der Schmudo am 16.02.2023 stattfindet. Der 
Skiclub wird wieder seinen traditionellen Chässtand betreiben. Die Orga-
nisation im Vorfeld wird Sabrina übernehmen. Tagsüber und am Abend 
hat sich Franz Flury bereit erklärt sich um das Wohlergehen der Gäste 
zu kümmern. Sabrina stellt die Helferliste bis Januar 2023 zusammen. 
Der Anlass wird durchgeführt wie bisher.
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 5.6. Schneeschuhlaufen

  Geplanter Termin (Clubheft) war Samstag der 04.02.2023. Da dies aber 
der Termin für den RA Cup ist, wird Sepp kurzfristig über den Club-
Mailverteiler, eine Anzeige im Blitz und auf der HP ein neues Datum be-
kannt geben. Es wird aber vermutlich Samstag der 28.01.23 sein. Sepp 
freut sich immer, wenn jemand teilnimmt. Es kann jeder kommen, der 
einigermassen laufen kann. Pedro dankt Sepp für seine Bereitschaft 
und kann die Touren nur empfehlen. Es kann jeder teilnehmen, auch 
weniger Sportliche kommen nicht an Ihre Grenzen, wie letztes Jahr 
festgestellt werden konnte.

 5.7. Clubrennen

  Yannick Bodenmüller organisiert auch wieder das Clubrennen 2023. Die-
ses findet am Sonntag, den 26.02.2023 in unserem heimischen Skigebiet 
Wirzweli statt. Auch wenn der Gummenlift nicht mehr in Betrieb ist. 
Ein Rennen kann man auch am Eggwald durchführen. Der Lift ist parat, 
wir warten nur noch auf Schnee. Yannick ruft alle zur Teilnahme auf 
und weist auf seine Kontaktdaten im Clubheft für eine unkomplizierte 
Anmeldung hin. Das Clubrennen findet in jedem Fall statt, unabhängig 
vom Wetter. Wenn auch jemand nicht am Rennen aktiv teilnehmen 
will, sollte er trotzdem kommen, es soll ein gemütlicher Tag im Gum-
menmattli werden. Pedro dankt Yannick für die Organisation und seine 
Bemühungen, sowie dem Küchenteam und weist auf die Homepage 
hin, auf der auch der Terminkalender mit allen wichtigen Terminen zu 
finden ist.

 5.8. Jochpass-Trophy

  Mäsi gibt bekannt, dass die 15. Jochpass-Trophy am 02.04.2023 zusam-
men mit dem SC Bannalp-Wolfenschiessen durchgeführt wird. Das OK, 
welches sich aus Mitgliedern der beiden Clubs zusammensetzt ist sehr 
motiviert und freut sich auf die 15. Trophy, bei der 2 RS durchgeführt 
werden. Die Vorbereitungen laufen. Mäsi dankt allen Helfern und freut 
sich, wenn wieder viele beim letzten Regionalrennen des Kantons un-
terstützen. Mäsi hofft auf einen schönen und unfallfreien Anlass. Pedro 
dankt Mäsi und dem OK, sowie allen Helfern für Ihren Einsatz.

 5.9. JO Ski- und Snowboardkurs 2022/2023

  Tony Christen teilt mit, dass er den Skikurs wie im letzten Jahr zusam-
men mit seiner Frau Margrit und den Leitern durchführen wird. Die 
vorgesehenen Daten sind im Clubheft veröffentlicht. Tony freut sich, 
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wenn die Kurstage auf Wirzweli stattfinden können. Tony hofft auf 
Schnee, nicht, dass auf den Klewen ausgewichen werden muss. Am 
Lift auf Wirzweli ist alles sehr gut vorbereitet, die Zusammenarbeit ist 
sehr gut. Es läuft alles. Tony bietet im November / Dezember 2022 ein 
Training in der Halle an, immer freitags von 16.15 bis 17.15 Uhr. Ab dem 
ersten Samstag im Januar finden dann jeweils an den folge Samstagen 
5 Kurstage statt. Start: 07.01.23. letzter Termin 04.02.23. Ersatztermin 
ist der 11.02.23. Das Informationsschreiben wurde bereits versendet. 
Diverse Schulen werden ebenfalls angeschrieben und informiert. Ped-
ro teilt mit, dass diverse Projekte laufen, um wieder mehr Kinder und 
Eltern in den Skiclub zu bringen. Pedro wünscht sich, dass von den 
Skikursteilnehmern, einige Kinder für den Club gewonnen werden 
können. Wir werden versuchen den SC während der Kurstage entspre-
chend vorzustellen. Michi Achermann wird unterstützen. Tony begeg-
net, dass er dies selbstverständlich jedes Jahr versucht, aber man kann 
sie nicht zwingen. Meist wollen die Eltern nicht. Pedro bedankt sich bei 
Tony, Margrit, sowie Allen, die Tony tatkräftig unterstützen, vor allem 
auch bei Beata Siegrist, die administrative Aufgaben übernommen hat.  
Vielen DANK 

  Pedro ist sich sicher, dass der Eggwaldlift nach dem erfolgreichen Start 
sicher auch nächstes Jahr wieder offen sein wird.

 5.10. Tourenwesen

  Sepp ist bei schönem Wetter an Wochenenden immer unterwegs. Man 
solle sich nur rechtzeitig melden. Sepp ist auch jederzeit kurzfristig 
bereit etwas zu unternehmen, vor allem bei schönem Wetter. So sollte 
man sich bis Donnerstag vorher melden, da kann man eine sehr genaue 
Vorhersage treffen, wie das Wetter am Freitag / Samstag wird, teilt 
Sepp mit. JEDER ist willkommen. Das hält fit! Sepp freut sich jetzt schon 
auf die schönen Pulverhänge. Pedro dankt Sepp für seine kurzfristige 
Bereitschaft für eine Tour.

6. Hüttenkommission

Franz hat sich entschuldigt. Pedro gibt daher Gumper das Wort. Gumper 
ist sehr stolz, wie das Gummenmattli aussieht. Er dankt Mäsi für die gros-
sartige Arbeit, sowie allen Kollegen und Kolleginnen, die geholfen haben 
den JO Raum so schön zu renovieren, (Sepp, Noldy, Benno, Mike, Roger, 
Don, Erwin, Tony und noch weitere. Der Clubraum strahlt nun in frischem 
Glanz. Im Clubheft ist die Clubraumordnung veröffentlicht, diese sollte 
eingehalten werden, teilt Mäsi mit. Reservationen können ausschliesslich 
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durch Clubmitglieder über die Homepage gemacht werden. Wie der ge-
naue Ablauf sein wird, wird noch informiert, teilt Pedro mit. Mäsi dankt 
ebenfalls allen Helfern für die rund 600 Helferstunden. Mäsi informiert, 
dass das nächste Projekt bereits in Planung ist. Die Heizung muss ersetzt 
werden. Projekt: Heizungssanierung mit dem Ziel CO2 neutral zu werden. 
Damit wir die hohen Kosten nicht in vollem Umfang selbst tragen müssen, 
nutzen wir die Möglichkeit die der Verein «das grüne Trikot» lanciert. Sie 
suchen Vereine, die «grüne» Projekte umsetzen möchten. Es handelt sich 
hier um ein Crowdfunding, das von Raiffeisen Schweiz unterstützt wird. Je-
der gespendete Franken wird von Raiffeisen verdoppelt. Die Sanierung der 
Heizung ist dann letztendlich für den Sommer 2024 geplant. Pedro dankt 
Allen, die sich fürs Gummenmattli einsetzen. Es ist eindrücklich was alles 
geleistet wird. Besonderer Dank gilt auch Sepp und Mugi, die alles bestens 
im Griff haben, trotz der vielen Buchungen. Pedro lässt mit Applaus danken.

7. Anträge

Es sind keine Anträge eingegangen.

8. Verschiedenes

Es gibt von der Versammlung keine weiteren Meldungen. Pedro teilt noch 
mit, dass das Vorstandsessen am 31.10.22 auf Schwendi Kaltbad statt-
gefunden hat. Er dankt Johnny fürs organisieren für diesen tollen und 
gemütlichen Abend. Die Zusammenarbeit im Vorstand ist einwandfrei, es 
herrscht ein toller Spirit. Pedro bedankt sich abschliessend bei allen Helfern, 
Trainern, Hilfstrainern, den Jungen im SC, den Vorstandsgspänli, sowie den 
Sponsoren und Gönnern, für Ihre Einsätze und Verdienste um den SC Stans. 
Pedro wünscht einen schneereichen und unfallfreien Winter.

Der Präsident schliesst die Herbstversammlung um 20.15 Uhr und wünscht 
Allen «En Guete».

Für das Protokoll

Johannes Lippold
Aktuar
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……………………………………….……………………………………………… 

Anmeldung für den 28. Ehrenmitglieder- und Seniorenausflug 

vom 06. September 2023

Name ………………………….…... Vorname ………....…………………….…

Adresse …………..….................. Anzahl Personen:..…..…......................

Telefon. ..…..…..................................................

EINLADUNG
Zum 28. Ehrenmitglieder- und Seniorenausflug  
Mittwoch 6. September 2023

Liebe Ehrenmitglieder und Senioren

Es freut uns, dich zu diesem jeweils freundschaftlichen und gemütlichen 
Treffen im Gummenmattli einzuladen.

Programm

Besammlung: 10.00 Uhr an der Bahnhofstrasse 7, 6370 Stans
Abfahrt: 10.15
Mittagessen: ca. 12.00 im Gummenmattli
Unkostenbeitrag: Fr. 30.– (Apéro, Menü, Dessert, Getränke, Kaffee)
Durchführung: Bei jeder Witterung

Selbstverständlich sind auch eure Ehefrauen, Ehegatten, Freunde, Freun-
dinnen, sowie interessierte Clubmitglieder jederzeit herzlichen willkommen.

Anmeldungen sind zu richten bis am Sonntag 03.09.2023 an: 

Josef Odermatt (Gumper), Buochserstrasse 6, 6370 Stans
Telefon; 079 476 63 65 oder E-Mail; gumper@kfnmail.ch

Inzwischen grüssen dich die Organisation, Sepp Odermatt und Hütten-
chef Sepp Fluri.
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Liebe Ski Club Stans Familie

Es freut mich, dass ich euch auch diese Saison wieder einen Rückblick 
schreiben darf. Wir trainierten im Herbst über zwei Monate und jeweils 3-4 
Tag die Woche auf dem Gletscher in Saas Fee unter besten Bedingungen. 
Dabei versuchte ich mich neben dem harten Training auch mental auf die, 
intensive Weltmeisterschafts- Saison einzustellen. Jedes einzelne Rennen 
wird dadurch nochmals wichtiger, um im Gesamtweltcup und den Diszi-
plinen- Wertungen vorne dabei zu sein und sich ein gutes Gefühl für die 
geplante Weltmeisterschaften Ende März in Mürren zu holen.

Der geplante Start war anfangs Dezember mit einem FIS-Rennen in Hinter-
tux (Österreich), bevor es dann am 16. Januar 2023 endlich nach Carezza 
(Italien) an die ersten Weltcuprennen gehen sollte. Der Saisonstart in Hin-
terux fiel zum einem wegen dem schlechten Wetter und für mich wegen 
eines Trainingssturzes ins Wasser. Ungeplant musste ich zwei Wochen 
Pause machen und kam erste Mitte Dezember zurück auf den Schnee.
Bei den ersten Weltcuprennen in Carezza (Italien) war ich auf Grund eines 
erneuten Trainingssturzes Anfangs Januar immer noch leicht angeschla-
gen, trotzdem konnte ich bei einem von drei Rennen einen Podestplatz 
heraus fahren. Den Heimvorteil ausnutzten war dann mein Ziel bei den 
Weltcuprennen Ende Januar in der Melchsee Frutt. Leider legte mich 
eine kurz davor zugezogene Erkältung ins Bett und ich musste das erste 
Rennen auslassen. Dieser Entscheid fiel mir extrem schwer, jedoch wollte 
ich unbedingt bei den beiden darauffolgenden Parallel Spints am Wochen-
ende dabei sein. Mit den Rängen sechs und neun war es für mich eine 
Enttäuschung, jedoch wusste ich den Grund dafür und probierte positive 
Momente, wie die Fans am Pistenrand oder die tolle Stimmung, mit in die 
nächsten Rennen zu nehmen.
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Bei den nächsten sechs Rennen innerhalb von zwei Wochen in Frankreich 
und Norwegen, erkämpfte ich mir einen Podestplatz und vier weitere 
Ränge in den besten 10. Das Highlight war auf jeden Fall der Podestplatz 
in Norwegen, wo wir Schweizerinnen ein dreifaches Podest erreichten.

Danach gab es eine dreiwöchige Pause. In dieser Zeit trainierte ich auf 
verschiedenen Pisten um möglichst eine grosse Abwechslung zu haben.
Anfangs März war es dann für mich klar. Ich werde meine Karriere nach den 
Weltmeisterschaften Ende März beenden. Zu diesem Zeitpunkt war es mir 
auch wichtig, dies meinen Sponsoren, der Familie und dem Team mitzutei-
len. Auf der einen Seite war es ein spezielles Gefühl der Ungewissheit und 
auf der anderen Seite auch eine Erleichterung das dieser Entscheid gekom-
men ist und ich die letzten Rennen nochmals in vollen Zügen geniessen 
konnte. Bei den Rennen in Slowenien kam ich gar nicht auf Touren und es 
schaute am Ende ein sechster und neunter Rang heraus. Aus diesem Grund 
entschied ich das FIS- Rennen einige Tage später auszulassen und bereits 
nach Deutschland zu reisen. Dort absolvierte ich ein paar Trainingstage mit 
einem Deutschen Athleten und zog mich ein bisschen von allem zurück.

Dann kam das Weltcupfinale. Mein Ziel war es ein gutes Gefühl zu holen 
für die Weltmeisterschaften. Eine Steigerung war da und ich reiste mit 
zwei vierten Rängen am 19. März nach Mürren.

Heim- WM in Mürren

Endlich war es so weit. Das grosse Highlight stand vor der Tür. Diese WM 
stand vom 20.-26. März auf dem Programm. Ich wusste, wenn alles zu-
sammenpasst, dass ich bei jedem Rennen um eine Medaille mitfahren 
konnte und dies war für mich eine riesige Motivation.

Am ersten Tag, an dem das Classic Rennen ausgetragen wurde, welches 
über zwei Minuten ging, war ich nahe an einer Medaille dran und musste 
mich am Ende mit dem undankbaren vierten Rang begnügen. Am zweiten 
Wettkampfs- Tag war der Sprint auf dem Programm. Nach hervorragen-
dem erstem Lauf und auf Podest- Kurs, riskierte ich im zweiten Durch-
gang zu viel, schied aus und konnte einen heftigen Sturz gerade noch 
verhindern. Geplant war danach einen Tag Wettkampfs- Pause, welche 
ich mental dringend benötigte. Das OK entschied auf Grund der aktuellen 
Wettersituation anders und der dritte und letzte Einzelwettkampf wurde 
gleich am dritten Tag durchgezogen. Für mich war es am Abend zuvor 
wie auch am Wettkampfs- Tag selber eine Achterbahn der Gefühle. Bei 
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meiner Lieblingsdisziplin, dem Parallel Sprint, brauchte es nur einen kurzen 
Moment der Unachtsamkeit und man ist draussen. Zudem zählt dort auch 
schon eine gute Qualifikation, welche einem den Vorteil gibt zwischen den 
beiden Kursen rot oder blau zu entscheiden. Die Qualifikation beendete ich 
auf dem dritten Zwischenrang. Dann ging es los und ich war wie im Film, 
voll bei mir und konnte alles rund herum ausblenden. Runde für Runde 
gewann ich bis ich am Ende im grossen Finale stand. Dort begegnete ich 
der letztjährigen Weltcupsiegerin im Parallel Sprint der Britin Jasmin Taylor. 
Dank der wie bereits oben beschrieben besseren Qualifikationszeit gegen-
über Jasmin Taylor, durfte ich den Kurs auswählen. Ich blieb auf dem bis 
anhin allen gewonnen Runden auf dem Roten Kurs. Ich spürte, dass ich gut 
unterwegs war in den Toren und als erste in die Steilwandkurve kam. Beim 
Skating kam sie mir wieder etwas näher und es gab einen fairen Kampf. Am 
Ende überquerte ich als erste die Ziellinie und war Weltmeisterin. Dann gab 
es kein Halten mehr und die Emotionen mussten raus. Ein unbeschreibli-
ches Gefühl auf welches ich über all die Jahre hingearbeitet habe.

An dieser Stelle möchte ich mich beim ganzen Ski Club für die tolle Unter-
stützung bedanken. Schön, dass ich diese Emotionen über all die Jahre mit 
euch teilen durfte. Ich wünsche euch allen einen guten Sommer und bis bald. 

Liebe Grüsse Beatrice
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Geschätzte Club- Mitglieder

Die Saison konnte ich im Juni mit dem WRA-Team im Stilfserjoch starten. 
Später als im Oktober mehr Schnee gefallen ist, gingen wir weiter nach 
Sulden. Dort trainierte Stefan Luitz eine Woche lang mit uns mit, weil sich 
unser Trainer und er sich von früher her kennen. Das sollte aber nicht 
unser letztes Training gewesen sein mit ihm. 

Ende Dezember musste ich mich von meinen Dynastar Skier nach 4 Jahren 
trennen. Da ich mit den neuen Modellen gar nicht klar gekommen bin. Die-
se Erkenntnis ist so spät gefallen, denn durch die Lieferschwierigkeiten sind 
meine neuen Dynastar Skier erst anfangs Dezember angekommen. Durch 
Kontakte meines Trainers bin ich schnell an gute Atomic Ski rangekommen.

Leider hatte ich mich am 2. Februar muskulär am Rücken verletzt. So 
musste ich unter Schmerzen fahren und später 2 Wochen komplett 
aussetzen. Mitte März war ich wieder genesen und habe danach nach 
viele FIS-Rennen in Italien, Serbien, Bulgarien, Slowakei und in Frankreich 
bestritten, um den Rennrückstand aufzuholen.

Von den FIS-Resultaten her bin ich 
knapp besser geworden, jedoch 
konnte ich mehr konstante Resul-
tate erzielen als letztes Jahr. Für 
Resultate nach ganz vorne fehlte mir 
das nötige Glück. Bestes Beispiel war 
mein letztes GS-Resultat in Frank-
reich, dass durch starken Wind im 
2. Durchgang ausgebremst wurde.

Ich wünsche euch allen einen schö-
nen Frühling.

Mike Christen



19

Der Nidwaldner Skiverband lebt!

Als Quereinsteiger wurde ich vor rund einem Jahr zum Präsidenten des 
Nidwaldner Skiverbandes gewählt. Rückblickend war es ein äusserst span-
nendes, intensives und herausforderndes erstes Jahr mit vielen Höhen- und 
glücklicherweise wenigen Tiefpunkten.

Herausragend waren die sportlichen Leistungen von Marco Odermatt, 
welche seine Vorjahressaison nochmals toppten. Die Zahlen sind eindrücklich:

– 26 Rennen
– 22 Podeste
– 13 Weltcup-Siege
– 2 Weltmeister-Titel
– 3 Kristallkugeln
– 2042 Weltcuppunkte – Rekord

Wie schreibt Marco selber auf seiner Dankeskarte: «Wenn ich diese Zahlen 
und Fakten lese, fühlt und hört es sich für mich nach wie vor sehr unre-
alistisch an.»

Marco Odermatt
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Und doch zeigen die vielen wunderschönen Fotos und Filme, dass es wirk-
lich wahr ist! Und das Tolle daran ist, dass wir als Nidwaldner Skiverband, als 
Nidwaldner, als Schweizer oder einfach als Sportinteressierte diese Augen-
blicke geniessen und einen Teil vom Kuchen für uns abschneiden können.

Die wohlverdiente Ehrung dieser 
überragenden Saison fand in würdi-
gem Rahmen am Sonntag, 16. April 
2023 auf dem Stanser Dorfplatz 
statt. Einige Tausend Fans trotzten 
dem kalten und garstigen Wetter 
und erinnerten an längst vergan-
gene Zeiten.

Lieber Marco, du bist nicht nur 
als erfolgreicher Sportler, sondern 
auch als Mensch ein grosses Vorbild 
für viele Personen. Wir sind stolz 
auf dich!

Dieser Winter war aufgrund des fehlenden Schnees und der wechselhaf-
ten Wetterbedingungen sehr herausfordernd. Unsere Alpin-Trainer Heiko 
Hepperle und Dominic Zimmermann konnten beispielsweise nie auf der 
Klewenalp trainieren, was zu vielen zusätzlichen Autokilometern Richtung 
Engelberg und vor allem Andermatt führte. Aber alle (Kinder, Trainer, Eltern, 
etc.) haben diesen enormen Aufwand ohne Murren auf sich genommen.

Speziell freut mich, dass wir fast ausnahmslos alle geplanten Rennen durch-
führen konnten. Die Flexibilität der einzelnen Skiclubs und Organisatoren 
war grossartig. Die Kant. Meisterschaften führte der Skiclub Stans unter der 
Leitung von Peter Artho erstmals in Andermatt durch. Turnusgemäss war 
der NSV auch an der Reihe zur Durchführung der ZSSV-Meisterschaften. 
Unser ehemaliges FIS-OK mit Hans Gallati an der Spitze organisierte diese 
bei herrlichem Wetter ebenfalls tadellos auf dem Gurschen in Andermatt.

Achermann Stöckli-Cup

Neuer Skisponsor, neuer Name, aber nichts an Popularität eingebüsst! Im 
Animationsbereich fand in diesem Jahr bereits die 22. Ausgabe des äusserst 
beliebten Achermann Stöckli-Cups (vormals Rossignol-Achermann Jugend-

Stanser Dorfplatz
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Cup) statt. Die drei «Nidwaldner» Rennen dieses Cups wurden von den 
Skiclubs Buochs & Emmetten, Stans & Engelberg und Beckenried-Klewenalp 
wiederum äusserst kompetent und speditiv durchgeführt. Aber auch hier 
waren Flexibilität und Organisationstalent gefragt. Schade ist einzig, dass 
der Skiclub Giswil-Mörlialp ihr Rennen absagen mussten. Wiederum nahmen 
jeweils rund 250 Kinder und Jugendliche an den Rennen teil. 

Zusätzlich organisierten die Skiclubs Bannalp-Wolfenschiessen und Be-
ckenried-Klewenalp noch je zwei JO-Punkterennen plus den Famigros-Day 
auf der Klewenalp.

Auch die Nordischen war sehr aktiv. Ausser dem Bürer-Langlauf konnten 
sämtliche geplanten Rennen durchführt werden. Erwähnenswert sind 
die professionellen Durchführungen der ZSSV-Meisterschaften sowie das 
20-Jahr-Jubiläum des Nachtsprints in Engelberg.

Diese beiden SM-Rennen waren 
aber zugleich auch die letzten Ren-
nen als Skirennfahrerin für Natha-

lie Gröbli. Ihre letzte Saison war 
vergleichbar 

An den Speed-Schweizermeister-
schaften in Verbier konnte ich vor 
Ort miterleben, dass unser Verband 
lebt und für Nachwuchs gesorgt 
ist. Delia Durrer konnte sich zum 
dritten Mal in Serie als Schweizer 
Meisterin in der Abfahrt feiern las-
sen. Tags darauf doppelte sie im 
Super-G nach und krönte sich zur 
Doppel-Schweizermeisterin!

Delia Durrer

Werni und Nathalie Gröbli
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An den Schweizermeisterschaften 
in den technischen Disziplinen 
überzeugte Anja Christen im 
Slalom mit dem tollen 7. Rang 
und Andrea Ellenberger war 
ein Vorbild für unsere jüngsten 
Athletinnen.

Reto Schmidiger kann ebenfalls 
auf eine interessante Saison zurück-
blicken. Anfangs Winter habe ich ihn 
beim Trainieren in Zinal beobachtet. 
In den letzten Wochen war Reto 
aber in Übersee unterwegs. Er si-
cherte sich in Whistler Mountain (BC, 
Canada) beim letzten Rennen des 
Nord-Am Cup den Sieg in der Diszi-
plinen-Wertung Slalom! Nebst den 
Nor-Am-Rennen war Reto aber auch 
äusserst erfolgreich in der World Pro 
Ski Tour, wo er die Gesamtwertung 
gewinnen konnte!

Speziell erwähnen möchte ich aber noch Janik Riebli. Denn erstmals 
hat ein Nordischer unseres Verbandes ein Weltcup-Podium geschafft! In 
Livigno lief Janik zwei sensationelle 3. Ränge heraus. Einmal im Einzelsprint 
und einmal im Team-Sprint zusammen mit dem Bündner Valerio Grond. 
Die weiteren fünf Top Ten-Platzierungen zeugen davon, dass sich Janik 
langsam, aber kontinuierlich der Weltspitze nähert.

Andrea Ellenberger und Ladina Christen

Reto Schmidiger

 
 



23

Bereits zur erweiterten Weltspitze zählt Jessica Keiser. Unsere einzige 
FIS-Snowboard-Fahrerin hat neben fünf Top Ten-Plätzen ebenfalls ihr 
erstes Weltcup-Podest in Bansko erzielt und sich in der Weltcup-Liste auf 
Rang 17 vorgearbeitet.

Als krönenden Abschluss ihrer Sportkarriere wurde unsere Telemark-
Fahrerin Beatrice Zimmermann in Mürren Weltmeisterin im Parallel 
Sprint. Herzliche Gratulation.

Quer durch den Nidwaldner  
Skiverband

Aus dem Vorstand

Es ist eine grosse Freude mit diesem Vorstand zusammenzuarbeiten. Als 
Quereinsteiger wurde ich bestens aufgenommen und unterstützt. Ich 
stellte rasch fest, dass der Vorstand sehr gut funktioniert.

Neben fünf Vorstandssitzungen fanden noch diverse TK-Sitzungen und 
viele Besprechungen statt, wo die anfallenden Aufgaben und Verantwort-
lichkeiten in den entsprechenden Ressorts abgearbeitet wurden.

Trotzdem habe ich mir einige Gedanken gemacht und brachte den einen 
oder anderen Punkt bereits ein. Beispielsweise möchte ich gerne die 
Wahrnehmung und den Auftritt des Verbandes nach aussen verbessern. 
Ein erster Workshop fand bereits statt. Lasst euch überraschen.

Wichtig scheint mir eine offene und klare Kommunikation zwischen den 
einzelnen Skiclubs, aber auch mit den Eltern und unseren Athleten/innen. 
Dazu gehört auch, dass die gegenseitige Erwartungshaltung klar ist. Ich 
denke hier sind wir auf einem guten Weg.

Anfangs März konnte die Leistungsvereinbarung zwischen dem Nidwaldner 
Skiverband und dem Kanton Nidwalden um weitere drei Jahre verlängert 
werden. Wir freuen uns sehr, dass wir weiterhin auf den grosszügigen 
Support des Kanton Nidwalden zählen können. Ein grosses Dankeschön 
geht auch an die Begabtenförderung Ski Alpin (VBF), Hergiswil. Zusammen 
schaffen wir auch weiterhin optimale Bedingungen für den Nidwaldner 
Skinachwuchs.
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Personell ist der Nidwaldner Skiverband bestens aufgestellt. Mit den 
Profitrainern Dani Niederberger, Nordisch, Heiko Hepperle und Dominic 
Zimmermann, Alpin, verfügen wir über erfahrene und bestens qualifizierte 
Betreuer für unsere Athletinnen und Athleten im NSV. Die Resultate und 
Erfolge zeugen von der Qualität der Trainings und der Förderung der 
Athleten/innen. Herzlichen Dank an alle Trainer, aber auch an die vielen 
zusätzlichen Trainingsbegleitern und Eltern für eure grosse Arbeit.

Aus den Vereinen

Die Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Skiclubs und dem Nidwaldner 
Skiverband empfinde ich als sehr wohlwollend und wertschätzend. Obwohl 
die Herausforderung beispielsweise mit der vollständigen Besetzung der 
Vorstände nicht einfacher wird. Auch die Förderung der JO Allgemein und 
der Renngruppen bleibt ein viel diskutiertes Thema. 

Deshalb luden wir zur zweiten Präsidentenkonferenz im März zusätzlich 
noch die jeweiligen JO-Chefs ein. Es freute mich sehr, dass alle Skiclubs 
vollständig anwesend waren und wir viele brennende Themen zielführend 
diskutieren konnten.

Roger Christen, Monika Wicki und Philipp Hartmann
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Trainingsgemeinschaft Ski Alpin für Nidwaldner Punktefahrer

Diese Skiclub-übergreifende Trainingsgruppe hat sich nicht nur bewährt, 
sondern ist bereits etabliert. Unter der Federführung von Walti Hurschler und 
Markus Blätter trainieren regelmässig bis zu 16 Jugendliche. Das Ziel dieser 
Gruppe wurde vollends erfüllt, ja sogar übertroffen. Die Punktefahrer und 

-innen sind begeistert und freuen sich bereits wieder aufs Kondi-Training 
im Sommer/Herbst. Vielen Dank an Walti, Markus und ihrem Trainerteam.

Zusammenarbeit mit Bergbahnen 

Unser Skigebiet Klewenalp-Stockhütte litt in dieser Saison speziell unter 
dem fehlenden Schnee. Deshalb musste unser NSV-Kader, aber auch die vier 
Skiclubs Emmetten, Buochs, Beckenried-Klewenalp und Büren-Oberdorf 
teilweise oder ganz auf andere Skigebiete ausweichen.

Es wurde aber das Maximum herausgeholt! Nur deshalb konnten doch 
noch einige Trainings und Rennen am Ergglen durchführt werden.

Der neue Geschäftsführer Heinz Rutishauser hat sich bestens eingelebt. 
Die konstruktive Zusammenarbeit und gegenseitige Wertschätzung mit 
der BBE AG zeigt sich jeweils bei der Jahressitzung der Skiclubs, des NSV 
und der Bergbahnen im Herbst oder aber auch am Gipfelträffä, wo die 
Delegationen vieler Vereine eingeladen sind.

Delegiertenversammlung und Schneenacht in Emmetten

Am Samstag, 13. Mai 2023 findet die nächste Delegiertenversammlung 
in Emmetten statt. Alle zur Wahl stehenden Vorstandsmitglieder werden 
wieder für eine weitere Amtsperiode kandidieren und lassen sich an der 
Delegiertenversammlung wiederwählen. Die ressortverantwortlichen 
Vorstandsmitglieder erfüllten ihre Arbeiten und Aufgaben pflichtbewusst 
mit gewohnter Routine.

Als Saisonabschluss findet anschliessend die beliebte Schneenacht in 
der Mehrzweckhalle in Emmetten statt. Ab 17.00 h seid ihr alle herzlich 
Willkommen. Das OK des Skiclubs Emmetten freut sich auf diesen Anlass 
und hat keine Mühen gescheut, um die Nidwaldner Schneesportfamilie 
zu verwöhnen. Ihr dürft euch auf einen interessanten Abend freuen. Das 
altbewährte Duo Gaby Bohnenblust und Roland Bösch führt uns durch den 
mit Höhepunkten gespickten Abend, wo unsere Athletinnen und Athleten 
im Vordergrund stehen.
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Wir freuen uns auf viele spannende Gespräche und das gemütliche Zu-
sammensein. Die Einladung und Anmeldemöglichkeiten findet ihr unter 
www.nsv-ski.ch.

Und zum Schluss!

Als Präsident des Nidwaldner Skiverbandes danke ich ganz herzlich:
Meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen, Athletinnen und Athleten 
aus allen Kadern, Trainerinnen und Trainer mit ihrem Betreuerstab, Mütter 
und Väter der Kaderangehörigen,  Funktionärinnen und Funktionäre in 
den einzelnen Skiclubs, Vorstandsmitglieder und Präsidenten der Skiclubs, 
Sponsoren und Gönnern, Mitglieder Gönnerverein Ski 91, Regierung Kan-
ton Nidwalden, Abteilung Sport des Kanton Nidwalden, Verantwortliche 
der Bergbahnen, Schneesportverbände Swiss Ski und ZSSV sowie allen 
Helferinnen und Helfer im Hintergrund.

Euer Präsident: Roger Christen

 
 

Telefon 041 610 12 37 • 365 Tage offen
11.00 bis 23.00 Uhr warme Küche!

Wir nehmen 100%   
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Skicross

In dieser Saison hatten die Skicrosser in der Zentralschweiz mit einigen 
Herausforderungen zu kämpfen. Doch trotz schwieriger Bedingungen 
konnten sie sehr gute Ergebnisse erzielen.

Die fehlenden Trainingsmöglichkeiten durch den Ausfall des Trainerstabs 
und die schlechten Schneebedingungen stellten die Athleten vor eine 
grosse Herausforderung. So konnte das Startgate nicht wie geplant ein-
gerichtet werden. Doch die Athleten liessen sich nicht entmutigen und 
organisierten sich selbstständig oder besuchten Trainingseinheiten in ihren 
jeweiligen Clubs und arbeiteten hart an ihrer Technik.

Dieses Engagement und Durchhaltevermögen zahlte sich aus. Bereits bei 
den ersten Rennen in St. Moritz konnten die Athleten erste Podestplätze 
bejubeln. Es war ein Beweis dafür, dass sich harte Arbeit und eine positive 
Einstellung immer auszahlen. Leider machte das Wetter den Skicrossern 
auch bei anderen geplanten Rennen in der Schweiz einen Strich durch die 
Rechnung. Die Veranstalter mussten einige Rennen verschieben oder gar 
absagen. Doch die Nidwaldner Skicrosser liessen sich davon nicht unter-
kriegen. Sie waren bei den durchgeführten Rennen vor Ort und kämpften 
bis zum Schluss um die vorderen Plätze.

In der Saison-Gesamtwertung konnten einige der Athleten aus der Zent-
ralschweiz grossartige Ergebnisse erzielen. Alain Duner aus Buochs belegte 
in der Kategorie U21 Open den 2. Platz und Alexander Niederberger aus 
Wolfenschiessen erreichte den 4. Platz. Nevio Vogt konnte bei den U16 
Men den 3. Platz in der Gesamtwertung belegen und Simon Barmettler aus 
Buochs den 10. Platz. Franco Baumann aus Beckenried und Lenn Gabriel 
aus Ennetbürgen fuhren bei den U14 Men auf die Ränge 5 und 7.

Trotz der Herausforderungen und Rückschläge in dieser Saison haben die 
Skicrosser aus der Zentralschweiz gezeigt, dass sie ein tolles Team sind. Wir 
sind stolz auf ihre Leistungen und freuen uns auf die kommende Saison.

Chef Skicross: Nuot Lietha
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Nordisch

Ein schneearmer Winter ist Geschichte. Dank der guten Loipencrew‘s von 
Engelberg und Langis konnten wir unseren Sport auf gut angerichteten 
Loipen ausüben. Hierzu möchte ich mich gerne bei der Loipencrew in 
Engelberg und auf dem Langis bedanken.

Unsere Aushängeschilder im Einsatz

An der Sommer-Weltmeisterschaften in Ruhpolding konnte sich Lena Häcki 
Gross im Sprint mit dem 3. Platz die Bronze-Medaille sichern.

Dank ihrer Konstanz im Winter-Weltcup konnte sie sich wiederum für die 
Weltmeisterschaften in Oberhof qualifizieren und eine erfolgreiche Saison 
erleben.

In Livigno packte Janik Riebli seine Chance und kann sich als erster NSV-
Langlaufathlet Podestläufer im Weltcup nennen. Mit einer überzeugenden 
Leistung erkämpfte sich Janik im Sprint den 3. Platz. Dank seiner Sprint-
konstanz qualifizierte sich Janik für die WM in Planica (SLO) und sicherte 
sich so den erstmaligen Aufstieg ins Nationalkader.

Skicross-Rennen in der Lenk
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Eine feste Grösse im Weltcup ist auch die Engelbergerin Lea Fischer. Dank 
den beherzten Auftritten und ihrem Kampfgeist konnte sie sich einen 
Startplatz an der WM in Slowenien sichern.

Aufhorchen liess Avelino Näpflin gegen Ende der Saison. Mit sehr guten 
Resultaten konnte er sich für CISM-WM qualifizieren, wo er zwei Medaillen 
erlaufen konnte.

Unsere drei Langlaufspeziallisten zeigten eine sehr gute Saison und können 
sich mit ihren gewonnenen Erfahrungen auf die nächste Saison freuen.

Einen Saisonhöhepunkt und wichtige Erfahrungen erlebte Remo Burch 
vom Ski Club Schwendi Langis mit der erstmaligen Teilnahme an der 
Junioren-WM der Biathleten in Shchuchinsk (KAZ).

Weitere Athleten konnten an internationalen Wettkämpfen teilnehmen 
und wertvolle Erfahrungen sammeln:

Nordisch WM 

– Sina Arnet (Skisprung)
Nordische Junioren und U23 WM 

– Avelino Näpflin
– Lean Niederberger (Skisprung)
– Sina Arnet (Skisprung)
Junioren WM Biathlon

– Chiara Arnet
European Youth Olympic Festival (EYOF)

– Vine Vogel
– Jens Berger
– Sina Arnet (Skisprung)
Biathlon Europameisterschaft

– Lara Berwert
– Chiara Arnet
– Simon Zberg

Langlauf Schweizermeisterschaften U16 in Eriz

Die Reise zu den nationalen Meisterschaften führte die NSV-Nachwuchs-
athleten ins Berner Oberland nach Eriz.
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Eine Medaille bei den Einzelwettkämpfen konnte leider nicht errungen 
werden. Beim abschliessenden Staffellauf in der klassischen Technik konnte 
sich die Staffel ZSSV 1, mit unserer Athletin Molly Kafka, die Silbermedaille 
umhängen lassen. 

Langlauf Schweizermeisterschaften Elite in Ulrichen  

und Silvaplana

Der erste Teil der Schweizermeisterschaften der Junioren- und Elitekate-
gorien wurden dieses Jahr in Ulrichen (Goms) ausgetragen. Beim ersten 
Teil der Langlauf-SM standen die Kurzdistanzen auf dem Programm. Im 
Einzellauf sowie in der Verfolgung erreichten alle NSV-Athleten Rangie-
rungen im Mittelfeld. Der zweite Teil der SM wurde Ende März mit den 
Disziplinen Sprint und Langdistanz in Silvaplana durchgeführt. Lea Fischer 
konnte sich im Sprint und im Langdistanzrennen jeweils die Silbermedaille 
umhängen lassen.

Biathlon Schweizermeisterschaften U15 in Pontresina

Die zwei Athletinnen vom Ski-Club Schwendi Langis, Giannina Piller und 
Lina Berger, zeigten bei der Biathlon-SM U15 in Pontresina eindrücklich 
ihr Können auf. Giannina sicherte sich im Einzellauf die Goldmedaille. Im 
Sprintwettkampf erkämpfte sich Lina die Goldmedaille vor ihrer Club-
Kollegin Giannina.

Der Skiclub Schwendi Langis ist seit vielen Jahren im Biathlonsport ein 
Vorzeige-Club und kann, dank der sehr guten Nachwuchsförderung, immer 
wieder gute Athleten zu Tage fördern. Wir hoffen, dass diese Förderung 
weiter bestand hält und danken den Verantwortlichen für ihr Engagement.

 
 

Getränke Lussi AG 
Aawasserstrasse 6 
6370 Oberdorf
www.getraenkelussi.ch

Mi iN

ORANGENMOST
ORANGENMOST

Einheimische  
Produkte 
mit Genuss!
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Biathlon Schweizermeisterschaften der Elite in Ulrichen (Goms)

Die Schweizermeisterschaften der Elite wurde infolge Schneemangels nach 
Ulrichen ins Goms verlegt. Bei sehr anspruchsvollen Verhältnissen konnten 
sich folgende Athleten als Medaillengewinnern feiern lassen.

– Lena Häcki Gross, Gold im Sprint und Gold im Massenstart (Frauen Elite)
– Remo Burch, Bronze im Sprint und Gold im Massenstart (Männer Jugend)
–  Lara Berwert, Bronze im Sprint und Silber im Massenstart (Frauen  

Juniorinnen)
– Ronja Rietveld, Bronze im Sprint und Bronze im Massenstart (Frauen Jugend)
– Chiara Arnet, Silber im Sprint (Frauen Juniorinnen)
– Matthias Riebli, Silber im Sprint (Männer Jugend)

NSV-Nordic Cup

Folgende Wettkämpfe wurden in die NSV-Cup-Wertung aufgenommen:
– 12-Minuten Lauf in Sarnen
– Bürer Langlauf in Realp (Absage infolge Schneemangels)
– Unterwaldnermeisterschaft in Engelberg
– Nachtsprint in Engelberg
– Cross Langlauf im Langis (Absage infolge Schneemangels)
– J&S Rennen in Engelberg
– Schlussrennen (Biräweggä-Rennen) in Engelberg

Wir hoffen, dass die nächste Saison wieder mit allen Wettkämpfen durchge-
führt werden kann und wir wiederum spannende Rennen und interessante 
Begegnungen erleben dürfen.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Clubs, den Trainern und Helfern ganz 
herzlich für die tolle Zusammenarbeit bedanken. Bleibt weiterhin mit so viel 
Leidenschaft dem Langlaufsport treu. Einen herzlichen Dank gelten zudem 
Vreny Gander, Dani Niederberger, Angelika Zberg und dem NSV-Leiterteam. 
Macht weiter so!

Ich wünsche euch alles Gute und eine unfallfreie Saisonvorbereitung.

Sportliche Grüsse

Chef Nordisch: Ivo Niederberger 
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Gren zen lo ses Fahr ver gnü gen, höch ste Si cher heit und mo dern ste Tech no lo gie: Volkswagen ist schon seit vie len Jah ren die meist ge kauf te Auto mar ke der Schweiz. Ein Ver
trau ens be weis, auf den wir stolz sind und dem wir auch in Zu kunft ge recht wer den möch ten. Des halb ar bei ten wir täg lich hart, um die Er war tun gen un se rer ge schätz ten 
Kun den wei ter hin zu er fül len – und zu ü ber tref fen.  

   

Qua li tät ist, wenn ein Au to 
zum Le bens ge fühl wird

 

Garage Alois Röthlin AG
Aecherlistrasse 2, 6064 Kerns
Tel. 041 666 78 20, partner.volkswagen.ch/roethlin

Keiser Metall-Stahlbau AG · Galgenried 12 · CH-6370 Stans · Tel. 041 619 81 10

 www.keiser -metallbau.ch 



34

Kader Ski Alpin U16

Ein ziemlich spezieller Winter gehört der Vergangenheit an. Mitte De-
zember 2022 begann bezüglich des Schneefalls der Winter eigentlich 
super. Es fiel reichlich Schnee und es sah somit nach eine schneereichen 
Winter aus. Das Wetterglück für uns Skifahrer dauerte jedoch nur kurz. Es 
folgten bald warme Temperaturen mit Regen und Wind…. – dies waren 
die Hauptgründe, dass nur noch Skigebiete über Weihnachten / Neujahr 
ihre Anlagen in Betrieb halten konnten, welche Beschneiungsanlagen 
besitzen. Wir konnten in «unseren» zwei großen Skigebieten «Engelberg 
Titlis» und «Andermatt Sedrun» perfekt trainieren und durften uns immer 
wie im Winter fühlen, auch wenn es bei uns im Tal nicht wirklich viele Tage 
mit tollen Wintergefühlen gab. Auf diese Weise haben die NSV-Kinder 
zumindest für ein paar Stunden während den Trainingseinheiten die 
Winterverhältnisse in höheren Lagen geniessen können. Es folgen dann 
zwischendurch einige wenige Schneefälle in tieferen Regionen. So konn-
ten wenigstens unsere Skiclubs im Kanton einige Trainingseinheiten auf 
Clubstufe auf der Klewenalp oder auf Emmetten-Stockhütte durchführen. 
Durch die sehr schwierige und nicht konstante Wettersituation konnte 
diesen Winter auch nie eine wirklich gute, kompakte Rennstrecke auf der 
Klewenalp hergestellt werden. Bei der Organisation der Animations- und 
Jugendrennen sah es auch nicht sehr gut aus:

Allein im ZSSV-Verbandsgebiet wurden 12 Rennen abgesagt. Schneeman-
gel, Wind, Nebel, Schlechtwetter…… waren diesen Winter unsere steten 
Begleiter und haben uns Trainern einen grossen, logistischen Mehrauf-
wand beschert. Wir haben für die Trainings resp. für den Transport der 
Kinder nach Andermatt und Engelberg einige hundert Liter Treibstoff mehr 
verbraucht als budgetiert. Auch die sehr vielen Pistenreservationsgebüh-
ren in diesen Gebieten haben finanziell sehr erheblich zu Buche geschlagen. 

Umso mehr freut es uns Trainer, dass wir vom NSV alle unsere geplanten 
Rennen, welche unsere Nidwaldner Skiclubs in der Jahresplanung hatten, 
bei perfekten Verhältnissen durchgeführt werden konnten. Die einzelnen 
Skiclubs scheuten keinen Aufwand, zogen in die Skigebiete mit tollen 
Schneeverhältnissen, um die geplanten Renntage durchzuziehen.
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Der sehr schöne Lohn waren durchwegs tolle Skirennen  
bei besten Verhältnissen:

– SC Hergiswil: Slalom-Punkterennen von der Klewenalp nach Andermatt
– SC Stans:  NW Kantonale Meisterschaften in Andermatt
– Achermann-Stöckli-Jugend-Cup auf Klostermatte, Engelberg
–  SC Bannalp-Wolfenschiessen:  Rennen fand im Skigebiet Engelberg Joch-

pass bei besten Verhältnissen statt
– NSV-Slalom: Das Rennen konnte auf der Klewenalp durchgeführt werden
– FIS OK NSV: Die ZSSV U16 Meisterschaften SL / GS nach Andermatt
– SC Beckenried Klewenalp: Das Punkterennen fand in Andermatt statt
– Achermann-Stöckli-Jugend-Cup am Ergglen / Klewenalp
–  SC Emmetten / SC Buochs: Achermann-Stöckli-Jugend-Cup am Ergglen / 

Klewenalp

Für das grosse Engagement der Skiclubs möchte sich das Trainerteam des 
NSV ganz herzlich BEDANKEN. Es ist sehr schön und auch enorm wichtig, 
dass die Rennen für die Kinder im Fokus stehen und kein Aufwand ge-
scheut wird, damit die Rennen durchgeführt werden können.

Wir hoffen auf einen schneereichen Winter 2023/2024. Für den Nidwald-
ner Skiverband ist es gut zu wissen, dass weiterhin sehr viele motivierte 
Helfer/innen im Hintergrund bereitstehen!

Chef Alpin: Heiko Hepperle

 
 

Über sich 
hinaus- 
wachsen

blumenkuster.ch



Mit SUPER

PREiSEn

Besuchen sie unser internet shop
www.shop.achermannsport.ch
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Marechaux Elektro AG Stans 
Rotzwinkel 17, 6370 Stans, 041 618 85 85 
www.marechaux-stans.ch

Elektroinstallation Gebäudeautomation IT-Vernetzung Telematik ServiceElektroinstallation Gebäudeautomation IT-Vernetzung Telematik Service
IHR ELEKTRO GESAMTDIENSTLEISTER

Werbung
i h rekönnte

entstehenG

HIERHIER

ellf-werbung.ch
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Achermann Stöckli Cup 2023

Der Achermann Stöckli Cup auf der Klostermatte wurde am Sa 4.2.2023 
bei sehr schwierigen Bedingungen erfolgreich durchgeführt. Die Piste 
war durch die intensiven Regenfälle sehr anspruchsvoll. Die Organisato-
ren Sc Engelberg und Sc Stans bedanken sich bei 305 Startenden Kindern 
und natürlich allen 50St. Helfern und Sponsoren von diesem Event. Ein 
besonderer Dank gilt dem Lichtsponsor am Berg, der Firma SPAG Schny-
der Plüss AG Stansstad und den Brunni Bahnen, welche einen enormen 
Einsatz mit der Produktion von Kunstschnee für die Piste leisteten. Aus 
den Händen von Christoph Baumgartner, Raiffeisenbank Nidwalden und 
Pokalsponsor sowie dem Hautsponsor, Michi Achermann vom Intersport 
Achermann konnte alle Teilnehmer einen Pokal entgegennehmen. Nun 
wünschen wir euch weiterhin gute Resultate an den Rennen von dem 
Achermann Stöckli Cup.

OKP 
Peter Artho
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Wir begleiten Ihre Familie 
auf dem Weg in die Zukunft.

Zurich, Hauptagentur Stans 
Mirage Center / Stansstaderstr. 90 
6370 Stans
041 618 21 11, stans@zurich.ch
www.zurich.ch/stans
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Schneeschuhtour 2023  
am 28. Januar

Ohne Mondschein Heimkehr gegen das Gummenmattli. Aber die 4 Gäste 
die dank Dir Johannes teilnahmen haben die Runde voll genossen. Die 
Landschaft war überzuckert und wir genossen die 15 cm Neuschnee 
im und Neben dem Tannenwaldtrail gegen die Ronenhütte. Vom Loch 
auf ca. 1420m lag Nebel. Aber wegen des Alpkäses in der Chinerenhütte 
tauchten wir in die Nebelsuppe. Es war merklich Kühler, aber dank den 
riesen und schnelleren Schritten waren wir im Nu im Gummenmattli. Wir 
genossen die Raumwärme und etwas später eine feine Mehlsuppe, bei 
einem «Schwatz». UND im nächsten Jahr??

Gruss 
Sepp
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kuster generalunternehmung ag
buochserstrasse 13 6370 stans fon +41 41 610 33 25 info@kustergu.ch www.kustergu.ch

bauen für die region

 9:30 Uhr - 13:00 Uhr im Alpenrestaurant Wirzweli

ALPENRESTAURANT WIRZWELI
weitere Zusatzdaten werden auf der Homepage aufgeschaltet. 
Reservaon unter: Tel. 041 628 23 94 / mail@wirzweli.ch

UNSERE DATEN IM 2023:
14. Mai (Ausgebucht)            28. Mai (Ausgebucht)              
  4. Juni                                   25. Juni            
  1. August                             27. August                   
  3. September                      24. September            
  1. Oktober  
  SPEZIAL HALLOWEEN BRUNCH  22. Oktober und 29. Oktober 

PREISE PRO PERSON:
(inkl. Berg-/Talfahrt Dallenwil-Wirzwelibahn)

Erwachsene                   CHF 59.00          
Kinder 13-15 Jahre       CHF 37.00
Kinder 6-12 Jahre         CHF 19.00
Kinder unter 6 Jahren  gratis  
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Rückblick Clubrennen 2023

Das Clubrennen des SC Stans war dieses Jahr offiziell für den 26. Februar 
auf dem Wirzweli geplant. 

Bedingt durch wenig Schnee und schlechtes Wetter waren die Pistenver-
hältnisse miserabel und das Rennen musste abgesagt werden. 

Das gemütliche Zusammensein der Clubmitglieder wurde aufgrund der 
geringen Beteiligung ebenfalls abgesagt.

Sportliche Grüsse 
Johnny Lippold
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15. Jochpass-Trophy 2023

Am Freitagfrüh den 31.3.23 fand die Auslosung für die drei Rennen der 
15. Jochpasstrophy satt. Geplant waren zwei Riesenslalom und ein Slalom, 
welche alle mit einem Lauf ausgetragen werden. Ein Riesenslalom und 
der Slalom hätten die ZSSV-Meister /-in erkoren. Organisatorisch war alles 
sehr gut vorbereitet und wir waren bereit für die bevorstehenden Rennen.
Doch am späteren Nachmittag musste von der Rennleitung schweren 
Herzens entschieden werden, dass aufgrund der weichen Pistenverhält-
nisse und der schlechten Wettervorhersagen die drei geplanten Rennen 
der Jochpasstrophy vom Sonntag, 02.04.2023 abgesagt werden müssen.
Sichere und faire Rennen wären unter diesen Voraussetzungen leider 
nicht möglich gewesen. Das OK, das sich aus Mitgliedern der Skiclubs 
Bannalp-Wolfenschiessen und des Skiclub Stans bildet, sagt allen Helfern, 
die bis kurz vor der Veranstaltung in den Startlöchern standen 
DANKE SCHÖN

Auch dem OK für die Organisation und für die Arbeiten im Vorfeld  
DANKE SCHÖN

Sportliche Grüsse 
Rennchef Ski Club Stans 

Marcel Wagner

Lussi
Haustechnik AG
Sanitär • Kaffeemaschinen
Heizung • Haushaltapparate

Breitenstrasse 108  • 6370 Stans
041 610 46 33 • wlussi@bluewin.ch
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Guetli‘s Pasta
Entdecken Sie unsere

hausgemachten Pastakreationen!

Casarecce Randen 350g
Casarecce Bärlauch 350g

Immer was Feines

Rieden 1, 6370 Stans, gutstans.ch

LUST AUF NEUES.
JETZT ALS AUTO.

MIT ELEKTRO- ODER VERBRENNUNGSMOTOR.
DER OPEL MOKKA 
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JO-Skikurs 2023

Mit 66 angemeldeten Kindern durften wir uns erneut über eine Zunahme 
um diesmal 11 Kinder gegenüber dem Vorjahr freuen. Bereits ab Novem-
ber konnten sich die Kinder in der Turnhalle Tellenmatt in einem abwechs-
lungsreichen Training konditionell aufs Skifahren vorbereiten. Aufgrund 
stark rückläufiger Anmeldungen mussten wir den Snowboarkurs nach 
27 Jahren leider beenden. Was 1996 mit 15 Teilnehmenden begann er-
reichte 2001 mit 82 snowboarbegeisternden Kindern seinen absoluten 
Höhepunkt. Nun wirkt sich auch bei uns das schwindende Interesse am 
Snowboard aus.

Nachdem die ersten beiden geplanten Skikurse dem milden Wetter zum 
Opfer fielen, starteten begeisterte Kinder am 21. Januar in die Skikurs-Sai-
son. Trotz wenig Schnee und am zweiten Tag bei garstigem, regnerischem 
Wetter liessen sich weder Kinder noch Leiterinnen und Leiter in ihrem 
Enthusiasmus bremsen und waren mit vollem Einsatz dabei. Einzelne woll-
ten nicht mehr aufhören. Diese Freude am Skifahren war wunderschön 
anzusehen. Allen gebührt ein grosses BRAVO!

Die Belohnung für den grossartigen Einsatz erhielten alle am 11. Februar, 
dem Wettkampftag. Bei guten Schnee- und Wetterbedingungen wuch-
teten sich die kleinen Rennfahrerinnen und Rennfahrer wagemutig aus 
dem Start und zogen in zwei Riesenslalom-Durchgänge ihre gelernten 
Schwünge in den kompakten Schnee. Zum Abschluss durften sich die 
allerbesten noch in einem spannenden Parallelslalom messen. Nach dem 
Motto «Mitmachen kommt vor dem Rang» nahmen bei der Rangverkün-
digung alle Teilnehmenden sichtlich stolz und glücklich eine kleine Erin-
nerung und Preise in Empfang.

Ich danke allen Kindern für ihren eifrigen Einsatz und den grossen Willen. 
Dies bereitet mir und allen Helferinnen und Helfern grosse Freude. Ein 
herzliches Dankeschön gilt auch den Eltern, die dies nicht nur ermöglich-
ten, sondern die Kinder auch aus der Distanz oder in grosser Anzahl auch 
vor Ort motivierten dabei zu sein. Ein herzliches Dankeschön gilt meinen 
14 Leiterinnen und Leiter sowie 5 Helfern, die sich auch dieses Jahr für die 
Kinder mit grosser Freude und Begeisterung eingesetzt haben. Als kleine 
Anekdote erwähne ich gerne die Drillinge Bodenmüller. Sie waren erstmals 
im Team der Leiter mit dabei haben sich wunderbar eingelebt. 
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Abschliessend ist es mir ein grosses Anliegen, der Skiliftgenossenschaft 
Wirzweli mit ihrem Präsidenten Adolf Durrer und dem Betriebsleiter Han-
speter Huber sowie deren zahlreichen Helferinnen und Helfern für ihren 
Frondienst herzlich zu danken. Dank ihnen ist es uns weiterhin möglich, 
unseren Kurs am bestmöglichen Ort zu sehr attraktiven Konditionen 
durchzuführen. Bravo, Danke! 

Mit sportlichem Gruss 
Tony Christen
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JO-Skikurs 2023

Rangliste Skikurs-Rennen

Riesenslalom   Parallelslalom

Mädchen 1 Jahrgang Mädchen 1

1. Nguyen Luisa 2015 1. Nguyen Luisa
2. Nguyen Hanna 2015 2. Nguyen Hanna
3. Thomi Amelia 2016 3. Thomi Amelia

Knaben 1  Knaben 1

1. Lippold Lars 2015 1. Lippold Lars
2. Christen Nevin 2016 2. Christen Nevin
3. Reichle Nelio 2017 3. Reichle Nelio

Mädchen 2  Mädchen 2

1. Bader Luana 2014 1. Bader Luana
2. Tequabo Eldana 2010 2. Odermatt Nahla
3. Odermatt Nahla 2013 3. Achermann Leoni

Knaben 2  Knaben 2

1. Nguyen David 2012 1. Christen Leano
2. Ritter Jerome 2010 2. Nguyen David
3. Christen Leano 2014 3. Ritter Jerome

Tagessiegerin Bader Luana

Tagessieger Nguyen David

Systembauten · Umbau/Renovation ·
Landwirtschaftsbauten · Verkleidung · Treppen
Konstruktionen · Massivholzböden



49

Bericht Adolf Durrer Skilift 
Wirzweli Saison 2022 / 2023

Geschätzte Genossenschaftsmitglieder Wegen Schneemangel mussten 
wir dieses Jahr unseren Skiliftbetrieb leider schon am 17. Februar einstel-
len. In Anbetracht des warmen und schneearmen Winter können wir mit 
24 Betriebstagen trotzdem zufrieden sein. Auch unser zweites Betriebs-
jahr konnten wir unfallfrei und zur Zufriedenheit der vielen Besucher ab-
schliessen. Ich danke den Co-Betriebsleitern Isabella und HansPeter und 
allen Frondienstleistenden ganz herzlich für ihren Einsatz. Wir suchen 
weitere Ersthelferinnen / Ersthelfer Bei der Besetzung der Skiliftteams 
bereitete uns das Finden der täglich erforderlichen Ersthelferin / des 
Ersthelfers grosse Mühe. Im Hinblick auf den nächsten Winter müssen wir 
daher unser Ersthelferteam verstärken. Wir bitten Sie alle uns dabei zu 
helfen. - Wer von Ihnen wäre bereit, 
die Ausbildung Ersthelfer IVR Stufe 2 
zu absolvieren? - Oder wer kann uns 
allenfalls Personen melden, welche 
wir für diese Ausbildung anfragen 
könnten? Voraussetzungen für die-
se Ausbildung sind: – Nothilfekurs 
IVR (10 Stunden / analog Nothil-
fekurs für Fahrzeuglenker) – Kurs 
für BLS-AED-Massnahmen (3 Stun-
den) – Fortbildungskurs für Erst-
helfer Stufe 2 IVR (14 Stunden) Die 
Kurskosten würden durch die Skilift-
Genossenschaft bezahlt. Wir danken 
Ihnen für Ihre Mithilfe. Voranzeige 
SGW-Generalversammlung 2023 Die 
Generalversammlung findet dieses 
Jahr am Freitag, 16. Juni 2023, 19.00 
Uhr, statt. Wir freuen uns bereits 
jetzt auf zahlreiche Beteiligung. 

Freundliche Grüsse  
SKILIFT-GENOSSENSCHAFT WIRZWELI  

Adolf Durrer, Präsident
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 Gewerbezone Eichli 13, 6371 Stans, Telefon 041 610 23 14
odermatt-spenglerei.ch

Rinnt dä Chänel oder s D
ach

ischs im Spängler-Sepp sey Sach!

Flachbedachungen   bodenisolationen   blitzschutz   sPengleRaRbeiten

// TIPP

STOREN VOR HAGEL 
HOCHZIEHEN 
SICHER IST SICHER

Nidwaldner Sachversicherung NSV, 041 618 50 50, kontakt@nsv.ch, nsv.ch

Verkauf
Demonstrationsraum
Service
Reparatur
Geräteaustausch

Flüelistrasse 24
6064 Kerns

Tel. 041 660 68 66

info@mihag-kerns.ch
www.mihag-kerns . ch
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ClubhausGummenGummen
    MattliMattli
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Ski- und Berghaus Gummenmattli 
Preisliste
Mietdauer  Nebensaison  Hauptsaison  Nebensaison  Hauptsaison

 1.3. – 19.12.  20.12. – 28.2.  1.3. – 19.12 20.12. – 28.2.
 bis  bis  ganzes Haus  ganzes Haus
 24 Personen 24 Personen 47 Personen 47 Personen
1 Nacht  450.–  500.– 650.–  700.–
2 Nächte  850.–  900.–  1250.–  1300.–
3 Nächte  1200.–  1250.–  1800.–  1850.–
4 Nächte  1500.–  1550.–  2300.–  2350.–
5 Nächte  1800.–  1850.–  2800.–  2850.–
6 Nächte  2100.– 2150.–  3300.–  3350.–
7 Nächte  2400.–  2450.–  3800.–  3850.–

Tagesaufenthalt nur Erdgeschoss: pauschal 250.– oder nach Absprache 
mit der Verwaltung

Hausreinigung durch den Vermieter:
Gruppen bis 24 Personen: Fr. 250.–
Gruppen ab 24 Personen: Fr. 350.–

Duvet können gemietet werden
8.– /Person pro Benutzung für die ganze Mietdauer

– Alle Preise inkl. den enthaltenen Nebenkosten gemäss Mietvertrag
– inkl. Nutzung der Küche für Selbstkocher
– Alle Preise in CHF

Stans, 11.02.2020 
Die Verwaltung
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Einladung zur 94. GV am  
Donnerstag 22. Juni 2023
um 19.30 Uhr im Clublokal vom FC Stans im Eichli

Liebe Ski Clübler

Wir laden euch hiermit herzlich zur jährlichen Generalversammlung ein. 

Traditionsgemäss wird das Essen vom Ski Club offeriert. Für die Getränke 
hat jeder selbst aufzukommen.

Wir bitten euch aus organisatorischen Gründen via E-Mail (sabrina@ruess.ch) 
oder auf dem Postweg (Frau Sabrina Ruess Aemättlihof 107, 6370 Stans) 
anzumelden.

Der Anmeldeschluss ist am Freitag 16. Juni 2023. Wir danken euch für das 
Einhalten dieses Termins und freuen uns auf viele Teilnehmende sowie ein 
gemütliches Beisammensein. 

……………………………………….……………………………………………… 

Name ………………………….…... Vorname ………....…………………….…

Anzahl Personen:..…..….............
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Traktandenliste zur 94. GV

am 22. Juni 2023 um 19.30 Uhr im Clublokal Eichli

1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der Herbstversammlung 2022, gemäss Statuten
4. Jahresberichte
 4.1. Präsident
 4.2. Rennchef
 4.3. Tourenchef
 4.4. Hüttenchef
5. Rechnungswesen / Clubkasse
6. Bericht Rechnungsrevisoren 
7. Budget 2023 / 2024
8. Mutationen: Aufnahmen / Austritte
9. Wahlen
 9.1 Vizepräsidentin
 9.2 Beisitzer 1
 9.3 Beisitzer 2 Yannick Bodenmüller
 9.4 Tourenchef
 9.5 Rennchef
 9.6 JO Chef
 9.7 Kassier
 9.8 Rechnungsrevisor Oliver Achermann
 9.9 Hüttenkommission (Gumper)
10. Orientierung Gummenmattli 
11. Termine
 11.1 Stanserhorn Berglauf
 11.2 Winkelriedfeier
 11.3 Ehrenmitglieder- und Seniorentreffen
 11.4 Herbstversammlung
12. Ehrungen 
13. Anträge
14. Diverses

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und auf das gemütliche Zu-
sammensein nach der GV. Anträge müssen bis spätestens 22.Mai 

2023 beim Präsidenten Peter Artho, Neuweg 3, 6370 Stans in 

schriftlicher Form eingereicht werden. 
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Joseph Niederberger
Unternehmens- und  
Privatkundenberater
joseph.niederberger@axa.ch

Telefon 041 618 36 18
AXA.ch/stans

APRÈS
SKI
DELUXE

MUSIK

FOOD
DRINKS

BE
RG
GA
ST
HO
F.
CH

Esther und Franz
Rüenzler-Schleiss

Wilstrasse 3
6370 Oberdorf NW

041 610 12 29
info@eintrachtoberdorf.ch
www.eintrachtoberdorf.ch

HOTEL-RESTAURANT EINTRACHT
OBERDORF NW
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Schmutziger Donnerstag 2023

Nach der Coronazeit konnte endlich wieder ein ganz normaler Schmu-
do stattfinden. Bei bestem Wetter und warmen Temperaturen waren 
am frühen morgen schon die ersten Helfer damit beschäftigt, vor dem 
Schuhhaus Blättler unseren Stand aufzubauen. Margrith Christen war mit 
dem Dekorieren noch nicht ganz fertig, kamen schon die ersten Bestel-
lungen nach Kaffee und Käseschnitten, was zeigt, dass unser Stand sich 
grosser Beliebtheit erfreut. Bis Mitternacht gingen 1000 Käseschnitten 
über die Theke und viele Getränke wurden verkauft. Die Fasnächtler und 
Fasnächtlerinnen haben es sichtlich genossen, sich wieder dem närrischen 
Treiben hinzugeben. Einige waren so dreist und haben einen unserer 
Stehtische einfach mitgenommen. Franz und Pedro machte sich auf die 
Suche – oberhalb der Kirche wurden sie fündig und konnten unser Mobiliar 
wieder sicherstellen!!

Als sich der Dorfplatz langsam zu leeren begann war es auch an unserem 
Stand ruhig geworden und es konnte mit dem Abbau begonnen werden. 
Der Einsatz einer «Aufräum-Crew», die nach Mitternacht zum Einsatz 
kam hat sich wieder sehr bewährt. Zügig gingen das Abbauen und Auf-
räumen über die Bühne. Nicht vergessen darf man, dass um 04.00 Uhr 
zwei Skiclübler, mit Besen bewaffnet zum Wischen des Platzes antreten 
mussten. Dies ist eine Auflage vom OK Dorffasnacht und der Gemeinde. 
Ein herzliches Dankeschön an Benno Christen und Timo Haas, die sich zur 
Verfügung gestellt haben!!

Ein weiteres grosses DANKESCHÖN an alle Helfer – ohne euch wäre ein 
erfolgreicher Schmudo nicht durchführbar!!

Esther Flury
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NW-Meisterschaften 2023

Die NW-JO-Meisterschaften mussten leider infolge Schneemangel von der 
Klewenalp nach Andermatt auf den Gemsstock verlegt werden. Auf der 
Klewenalp war an ein Skirennen nicht zu denken. Am Sonntag 15.01.2023 
dachte niemand, als wir Richtung Urner Land fuhren, das die Rennen 
durchgeführt werden können. In der Urner Talebene windete es sehr 
stark und es war auch viel zu warm für diese Jahreszeit. Oben auf dem 
Gemsstock angekommen setzen unsere NSV-Trainer Heiko und Dominic 
alle Läufe in den Disziplinen Slalom und Riesenslalom. Herzlichen Dank für 
die attraktive Kurssetzung. Die Pisten auf dem Gemsstock waren perfekt 
präpariert worden und das Wetter war ebenfalls top. Hier möchte ich mich 
bei den Gemsstock Bahnen recht herzlich bedanken für die Unterstüt-
zung und die tolle und unkomplizierte Zusammenarbeit. Da in anderen 
Regionen auch zu wenig Schnee fiel, so fuhren einige Tessiner Kinder in 
beiden Disziplinen ebenfalls mit. Auch der Urner Skiverband nutze die 
Gelegenheit der Stunde und absolvierte auf unserem Riesenslalom Kurs 
die UR-Meisterschaften. Im Sinne des Schneesports haben wir dieser aus-
sergewöhnlichen Situation zugestimmt. Gegen ende des Riesenslaloms 
veränderte sich das Wetter schlagartig und Schneefall kam auf. Jedenfalls 
konnten alle Teilnehmer bei fairen Bedingungen den Kurs absolvieren.

Im Talboden in Andermatt, am Ende der Talabfahrtspiste, fand die Rang-
verkündigung bei starkem Schneefall statt. Alle NW-Teilnehmer konnten 
ein Skateboard entgegennehmen. Danach begaben sich alle Teilnehmer 
müde aber zufrieden und Glücklich nach Hause.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen OK-Mitglieder, allen fleissigen Hel-
fern, dem Zeitmesser Vitus Meier, Heiko und Dominic NSV Trainer sowie den 
Bergbahnen Gemsstock für die Unterstützung recht herzlich danken. Ohne 
eure Unterstützung könnte ein solcher Anlass nie durchgeführt werden.

OKP 
Peter Artho
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Terminkalender 2023

Mai  13.05.23  NSV CUP Absenden / 
  NSV Schneenacht SC Emmetten 

Juni  22.06.23 GV Ski Club Stans Eichli Restaurant

Juli  02.07.23 Stanserhornberglauf
 09.07.23 Winkelriedfeier SC Stans / FC Stans

September  06.09.23  Ehrenmitglieder- und Seniorenstreffen 
Gummenmattli

November  03.11.23 Herbstversammlung Eichli Restaurant

P L A N U N G

I N S TA L L AT I O N

O N L I N E S H O P

K O N T R O L L E

Electrocasa AG
Flurhofstrasse 15
6374 Buochs
041 530 30 39

Electrocasa 
Emmetten GmbH
Dorfstrasse 18
6376 Emmetten
041 530 33 00

Electrocasa AG
Mätteli 1
6072 Sachseln
041 662 00 06

pfuis@electrocasa.ch
www.electrocasa.ch
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Vorstandsessen 2022

Das Vorstandsessen für die letzten Jahre fand am 31.10.2022 im  Bergrestaurant  Schwen-

di Kaltbad Langis Glaubenberg statt. Nach einer gemeinsamer Fahrt zum Restaurant, ver-

wöhnten wir uns mit einem Apero im Freien. Anschliessend begaben wir uns in die warme 

Wirtsstube für ein feines Nachtessen. Petro bedankte sich zuerst bei allen Anwesenden 

für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr. Alle bekamen zum Dank ein Präsent. In 

dieser gemütlichen Runde diskutierten und planierten wir bis uns der Wirt nach Hause 

schickte. Dank Mäsi sind wir sicher und gut nach Stans gefahren. 

Vielen Dank  
Benno Christen
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Adressliste / Vorstand SC Stans

Präsident Peter Artho Neuweg 3 079 468 81 10
 peterar@kfnmail.ch 6370 Stans

Vizepräsident Sabrina Ruess Aemättlihof 107 079 729 55 15
 sabrina@ruess.ch 6370 Stans

Sekretär Johannes Lippold Allwegmatte 5 041 611 04 68
 j.lippold@bluewin.ch 6372 Ennetmoos 079 171 43 50

Kassier Jan Lippold Löwengrube 5 079 102 81 59
 janlippold@hotmail.com 6372 Ennetmoos 

 jan.lippold@lukb.ch

Materialchef Benno Christen Knirigasse 2 041 610 41 39
 christen.zumbuehl@kfnmail.ch 6370 Stans

JO-Chefin vakant
 
Rennchef Marcel Wagner Im Lehli 19 041 610 35 38
 mesewagner@gmx.net 6370 Stans 079 562 91 32

Tourenchef Sepp Fluri Hostatt, Kniri 079 380 28 87 
Hüttenchef sepp.fluri@bluewin.ch 6370 Stans 041 610 43 18
  Gummenmattli 041 628 15 01

Beisitzer Yannick Bodenmüller Allwegmatte 15 077 440 86 72
 yannick.bodenmüller@icloud.com 6372 Ennetmoos 041 622 03 26

Beisitzer vakant

Ausserhalb Vorstand

Revisor Oliver Achermann Stansstaderstrasse 30 079 756 12 90

 Oliver.achermann@hotmail.com 6370 Stans 

Revisor Lars Achermann Schmiedgasse 48 079 658 76 61

 lars_achermann@hotmail.com 6370 Stans 

J & S Coach Yannick Bodenmüller Allwegmatte 15 077 440 86 72
 yannick.bodenmüller@icloud.com 6372 Ennetmoos 041 622 03 26

Skiclub Stans www.scstans.ch
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Vorschau Winkelriedfeier 2023  
FC und SC Stans

Die Winkelriedfeier erinnert an die Tat seines Helden in der Schlacht von 
Sempach anno 1386 mit Folklore, aktueller Tanzmusik und einem tollen Feu-
erwerk! Am Donnerstag, den 09. Juli 2023 ist endlich wieder mal die legen-
däre Winkelried-feier auf dem Dorfplatz beim Winkelrieddenkmal geplant. 
Zusammen mit der Kulturkommission Stans und dem Festwirtschafts-OK 
bestehend aus Mitgliedern vom FC und SC Stans dürfen wir diesen grossar-
tigen Event organisieren. Es braucht insgesamt 80 – 100 Helfer, die 

von beiden Vereinen je zur Hälfte gestellt werden. Im letzten Jahr 
konnte das Fest bei guten Wetterbedingungen und zahlreichen Besuchern 
Vom TV und BSV erfolgreich durchgeführt werden. Bereits in der Vergan-
genheit konnten wir zusammen mit dem FC Stans grossartige und erlebnis-
reiche Winkelriedfeiern durchführen. Wir hoffen natürlich auch in diesem 
Jahr, dass uns «Petrus» gut gesonnen ist und wir das Fest nach der bevor-
stehenden aufwändigen Organisation nicht kurzfristig absagen müssen und 
dem Aufwand kein Ertrag gegenübersteht. Ich bedanke mich bereits jetzt 
im Namen des OK für eine zahlreiche Helferschaft, die zum guten Gelingen 
der Winkelriedfeier 2023 beitragen wird. OHNE EUCH geht es nicht.

Wir sind jedoch zuversichtlich und planen daher alles Nötige, um eine 
perfekte Winkelriedfeier durchführen zu können Bitte meldet Euch beim 
OK-Chef Johnny, wenn Ihr dabei sein möchtet. Johnny Lippold, Allweg-
matte 5, 6372 Ennetmoos; 079 171 43 50, j.lippold@bluewin.ch Aktive, 
persönliche Anfragen werden in den nächsten Wochen durchgeführt. 

Johnny Lippold



Kälte und  
Frost,  
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richtig  
überflüssig!

Wir wissen, dass Druckaufträge für  

Sie nicht zum Alltag gehören, deshalb 

können wir Ihnen unsere Mitarbeiter 

wärmstens empfehlen. Sie helfen  
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Druck in Perfektion  
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